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Arzneimittel

Die europäische Arzneimittelsicherheitsbehörde (PRAC) hat auf aktuelle Meldungen schwerwiegender 
Nebenwirkungen des Wirkstoffs Olanzapin reagiert und die Fachinformation erweitert. Es existieren 
Hinweise auf schwere lokale und systemische Hypersensitivitätsreaktionen, Drug Reaction with 
Eosinophilia and Systemic Symptoms (DRESS). Laut den Beobachtungen können diese Reaktionen mit 
einer Latenz von ca. 19 Tagen auftreten. Die Patienten sollten hinsichtlich der Symptome sensibilisiert 
werden. Bei Verdacht auf DRESS sollte Olanzapin sofort abgesetzt werden.

Weitere Informationen finden Sie im .Internetangebot des arznei-telegramms

http://www.arznei-telegramm.de/abo/b160513.php3
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